' L. 44-030 in Ost-Westrichtung innerhalb Gettorfs
von der Ampel-Kreuzung SuderstraBBe/Kirchhofsallee im Osten
bis Griner Kamp im Westen

Landes ..................... strafe Nr.... 44 0D Gettorf " Hasselrott "
- §
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Baulénge: ()5 B/ e

Lénge der Anschlusse: .03 08 KM i Haushalt 19
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— Erlduterungsbericht —

Ausbau der L 44 - 0D Gettorf

"Hasselrott"
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L44-030 in Ost-Westrichtung innerhalb Gettorfs 
von der Ampel-Kreuzung Süderstraße/Kirchhofsallee im Osten
bis Grüner Kamp im Westen
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Land Séhleswig—Holstein

Ausbau der L 44 - 0D Gettorf " Hasselrott "
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15, Allgemeines
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Die L 44 lauft von der L 42 liber

Holtsee, Revensdorf, Gettorf,

Birkenmoor nach Sprenge und schlieBt

dort an die B 503 bzw. L 45 an.

Einordnung in Ausbaupléne

Der Ausbau der L 44 ist in Teil-
abschnitten bereits erfolgt.
Andere Abschnitte sind in der Pla-
nung.

Der Ausbaubereich der 0D Gettorf
ist mit der Gemeinde abgestimmt.
Die MaBnahme ist unter Titel

Nr., 75263 - Bauvorhaben Nr, 11 -
im Landeshaushalt eingestellt.

Ftir das—Jahr 1978 waren bereits
50.000,-- DM eingeplant.

Fir 1979 sind 700.,000,-- DM vor-
gesehen gewesen.

Die veranschlagten Mittel reichen
jeqpcﬁ nicht aus und miissen aufge-

stockt werden.
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155 Ldange der Baustrecke, Kosten und

- e - - -

Die Lange der Baustrecke betrégt
0,87 km.,

Kostentrdger der MaBnahme ist das
Land Schleswig-Holstein mit Beteili-
gung der Gemeinde Gettorf fir die
Herstellung bzw. Wertverbesserung
der Geh- und Radwege.

Die Gesamtkosten betragen geméB
Kostenanschlag 3+850-68885== DM.

A R OO L v
2,. StraBenc_und Verkehrsyerhdltnises
2l Gegenwdrtiger Zustand

—— e - - -

Die Fahrbahnbreite der L 44 be-
trdgt innerhalb der 0D 5,50 m.

Bis rd Stat. 0+450 ist die Fahrbahn
bitumindos befestigt. Linksseitig
befindet sich am Anfang auf Trennstrei-
fen bei Stat. 0+220 auf Hochbord
tibergehend ein Radweg, der ebenfalls
bituminds befestigt ist.

Ab Stat. 04450 bis zum Bauende

ist die Fahrbahn mit Kleinpflaster
befestigt, das groBtenteils mit
einer bitumindsen Uberf}échenbehand-
lung versehen worden ist.

.  Der Radweg lduft linksseitig durch.
Rechtsseitig befindet sich ein unbe-
festigter Seitenstreifen - teilweise
¢ine Wasserfihrung aus einer Pflaster-

rinne unterschiedlicher Breite.//x
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Der vorliegende Bauentwurf umfaBt
den Ausbau der L 44 von der StraBel
"Griiner Kamp" bis zur Einmiindung

in die SuderstraBe.

Auf BeschluB der Gemeindevertretung
erhdlt die StraBe beidseitig einen
Geh- und Radweg. Im Bereich des
bitumints ausgebauten Teiles wird
die Fahrbahn verbreitert, profiliert
und mit einer neuen VerschleiBdecke
tiberzogen.

Ab Stat. 0+450 wird das vgrhandene
Kleinpflaster herausgenommen und die
StraBe vollstdndig neu ausgebaut.
Die Linienfiihrung ist durch die vor-
handene Bebauung durch Zwangspunkte
bestimmt. Grunderwerb muB beidseitig
getdtigt werden. Die StrafBe erhalt
den Querschhitt D 2 mit einer Fahr-
bahnbreite von 6,50 m und beidseiti-

Vi

gem Geh- und Radweg.

Linienfihrung

Wahllinien

Wahllinien standen durch die vor-
handene StraBe und durch die vor-
handene Bebauung nicht zur Verfligung.
Zwangspunkte und Trassierungselemente
ergaben die Linie. A

Gewdahlte Linie

Die gewahlte Linie wurde dem vor-

handenen StraBenverlauf angepalBt.
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Vorhandene Gebdude bestimmten
als Zwangspunkte den Verlauf der

Trasse.

Stat. 0+200 Schuppen von Haus Nr. .
29 '

Stat. 04380 Haus Nr. 21

Stat, 0+480 Haus Nr. 32

im Bereich von

Stat. 04740 bis Stat. 0+800

wurde versucht, die nordlichen Gren-

zen zu halten.

Die Ein mindung in die SiiderstraBe
wurde so gestaltet, daB das ndrdliche
Geb&dude erhalten werden kann.

Das silidliche Gebdude muB abgebrochen

werden. b
/

Bautechnische Einzelheiten

4.1.1 Entwurfsgeschwindigkeit = 50 km/h

Trassierung und Hohenplan:

Die Mindestforderung gemaB RAST-L
wurde mit der Klotoide A = 50 gef-
ringfitgig unterschritten (fehlende
Ldnge) .- :

Im Hohenplan wurde die Lédngsent-
wadsserung durch ein Mindestldngd--
gefdalle von 0,492 % gewdhrleistet.
Die kleinste Kuppenausrundung
ergibt sich mit Hk = 3.045 m;

die kleinste Wannenausrundung mit
Hw = 2,553'm,

v
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™ 4.2 Querschnitt und Aufbau
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Querschnitt D 2

Fahrbahn 283250 meE=E6%505M
‘Radweg 2 x 1,50 m = 3,00 m
Gehwege 2 X 166 mis 35 35%Mm
Gesamtbreite _________....12.82_0__

Deckenaufbau L 44:

GemdB StraBenverkehrszdhlung 1975
Zdahlstelle 511 SV 1975 = 175 Kfz/24 h.
MaBgebende Verkehrsbelastung fir

das Jahr der Eroffnung

LA VLS AL s s Ty
)

somit Bauklasse IV RStO 75

4,0 cm Asphaltbeton 0/11 mm gemé&B
TV bit aufgehellt

4,0 cm Asphaltbinder 0/16 mm gem&f
TV bit

12,0 em bit. Tragschicht MGA C gemé&B
TVT

20,0 cm Frostschutzmaterial obere Lage

20,0 cm Frostschutzmaterial untere Lage

Radweg:
25en Deckechiont ca. 6o Wqlqe ~8y0"cm“1ragdeeksehieht~0/{E/mm
B0 vy Tragsd! 1 t ca. ABS kqlgw im Auffahrtggﬂpefgﬁ
€00 e Froskecdz Gedaicda 12,0 cm Tragdeckschicht

BT e SR 22,0 cn-Sauberkeitsschicht (Frost-

—schutzschieht-untere Lage)

Gehweg:
) Betongehwegplatten 40/40/6 cm bzw.
60/40/6 cm

4,0 cm Pflasterkies

20,0 cm Sauberkeitsschicht (untere Lage
(Frostschutzschicht)
iﬁ Auffahrtsbereich

8,0 cm Betonverbundpflaster gemédB
DIN 18501

4,0 cm Pflasterkies ///
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18,0 cm Kiestragschicht 0/63 mm_

Fahrbahnabgrenzung:

mit Betonhochbordsteinen A 4 @i
Beton B 10 mit 15 cm Riickenstiitze;
Abgrenzung Radwég - Gehweg:

mit Betonrasenbordsteinen 25/50/6 cm

in Kies versetzt

Abgrenzung zu den Grundstiicken:
Betonrasenbordsteine 25/50/6 cm in
Beton B 10 mit Riickenstilitze.

Im Breich der Auffahrten:
Abgrenzung mit vorhandenen Natur-
bordsteinen in Beton B 10 mit

Riickenstiitze.

) Kreuzungen, Einmiindungen

Die vorhandenen Einmiindungen werden
als einfache Anschliisse mit den
Radien R = 8 bis R = 12,5 m wieder
angeschlossen. Die AnschluBlénge
richtet sich nach den drtlichen Ge-
gebenheiten.,

Die Einmiindung "Hasselrott" in die
SiiderstraBe wird nach RAL-K als
Knotenpunktstyp I mit Tropfen und
dreigeteilten Einmiindungsradien
ausgebildet. //

.4 Kunstbauwerke

Kunstbauwerke sind nicht geplant.

/

und nicht erforderlich. V.

) Baugrund und Entwdsserung

Der Baugruhd besteht aus bindigen
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Béden der Klasse 4 und ist trag-
fahig.

Die Entwasserung erfolgt dber
StraBeneinlaufe in teilweise vor-
handene und teilweise neu zu verle-
gende Regenwassertransportleitungen.
Im Zuge des Ausbaues der L 44 muB

fiir die vorhandene Regenwasserleitung
vom Nierott bis rd zur Christian-

straBe eine Vorflut geschaffen werden.

Die Leitung durch das Bebauungsgebiet
"Nierott" ist ausgeléstet.

Die vorhandenen Leitungen wurden mit
Kanalfernauge untersucht und fir gut
befunden. Die Kontrollschédchte werden
im Zuge der BaumaBnahme erneuert.

Die Vorflutleitung wird iiber Privat-
grundstiick zur Revensdorfer Aus ge-
fiihrt. Vor Einleitung in die

Revensdorfer Au ist ein Sandfang

vorgesehen. V//

bffentliche Verkehrs- und Versorgungs- ,

Im Bereich der Baustrecke liegen
beidseitig unterschiedliche Versorgungs

leitungen.

.

4.6.1 Schleswag:
km 0,87 bis km 0,78 Knick rechts
vorhandene Freileitung - kann
bestehen bleiben -;
km 0,78 bis km 0,68 Nieder-
spannungskabel Gehweg rechts -

“kann liegen bleiben - ;
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4.6.3
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Freileitung: km 0,68 bis km 0,03 -
die Masten miiBten versetzt werden -
wahrscheinlich Verkabelung -;

km 0,03 - km 0,00: Niederspannungs-
kabel rechts in der Bankette -

muB einschlieBlich Schaltkédsten

am Haus Ecke SiiderstraBe versetzt
werden -;

km 0,78 bis km 0,22 : 20 - KV-Kabel -
im Gehweg rechts - kann liegen blei-
ben;

km 0,22 bis km 0,00 : KV-Kabel -

muB in den neuen rechten Gehweg

umgelegt werden -. o

Wasserbeschaffungsverband Osdorf

km 0,78 bis km 0,00 - Wasserleitung
DN 150 mm - liégt im Bereich der
Fahrbahn rechts, muB auf gesamter
Ldange mit Umbau der Hausanschlisse

umgelegt werden -; 5

Deutsche Bundespost:
von km 0,78 bis km 0,00 - Fernmelde-

kabel im Gehweg links - konnen auf
gesamter L#nge im neuen Gehweg liegen-
bleiben -3 //*

Stadtwerke Kiel:
von km 0,65 bis km 0,00 - Gasleitung
im linken Gehweg - kann bestehen

bleiben -;

Bushaltestellen:

Fiir die vorhandeney Bushaltestellen
am Hainweg bzw. Nierott werden
Bushaltebuchten angelegt. Die vor-

handenen Bushaltestellen bei -~
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4.9

5.1
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Stat. 0+470 (km 0,4) werden nach
Riicksprache mit der Gemeinde, der
Verkehrsaufsicht und der Autokraft
(Verkehrsbetrieb) aufgehoben.

Der Ausbau der L 44 im Bereich der
0D bringt nur geringfﬂgigeinngriFFe
in das Vorgartengriin bzw., in vor-
handene Hecken. B&ume, Baumgruppen
usw. werden durch den Ausbau nicht
betroffen. //

StraBenausstattung

Leiteinrichtungen und Beschilderung
werden mit der zusiéndigen Verkehrs-
aufsichtsbehdrde abgestimmt. Die

vorhandene Beleuchtung wird gridBten-

teils umgesetzt.

. e e e e e e e . e e e W S e e

Die MaBnahme wird in einem Zuge
durchgefiihrt.. //

Planfeststellung

Ein Planfeststellungsverfahren
ist nicht vorgesehen und voraus-

sichtlich auch nicht erforderlich.

/

%

v

Grunderwerb

Grunderwerb ist beidseitig vorge-
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sehen. Der Grunderwerb wird vor Bau-
beginn vom StraBenbauamt Rendsburg

mit Beteiligung der Gemeinde Gettorf
durchgefiihrt. Die Verhandlungen sind
zum Teil bereits begonnen. .

5.4 Bauzeiten

Die MaBnahme soll voraussichtlich
schon im Sommer bzw. Herbst 1981

durchgefiihrt werden. - /

Eine Vollsperrung ist nicht vorge-
sehen. Der Ausbau muB halbseitig
durchgefiihrt werden - Verkehrs-
regelung durch Baustellen-Ampel- /

anlage -.

5.6 Besondere Schwierigkeiten

Besondere Schwierigkeiten sind

nicht vorharden.

Verzeichnis der Anlagen

1. Erléuterungsbericht‘
Ubersichtskarte M=l 2500
35 Kostenanschlag mit

Massenermittlung

4. ' Finanzierungsplan
5% Ausbauquerschnitte B1.1-2 M 1 50
6 Lagepldne B1l., 1-3 M1 500
: M 1 :2000
7 Hohenpldne Bl. 1-3 M 1 : 500/50
5 M 1 :1000/100
8. Absteckplan Bl. 1 M1 200

AR



] ) el

9a.

10.

1AL

128

1553

14.

Deckenhohenplan Bl, 1

M1

wassertechnische Berechnung

mit Detailplan Bl. 2

Vermessungsunterlagen

Grunderwerbspldne
mit Grunderwerbs-
verzeichnis B1.1-3

Pldne der Ver-
sorgungstrdger Bl, 1+2

landschaftspfle-
gerische Begleit-
pléane Bl., 1+2
Querprofile B1.1-20

bearbeitet:

M1

Ml
M1

200

50

500

500

500
100



